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Das Unterſcheidungsalter
Jn dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die Freiheit der

Religionsibung ſo heißt der Toleranzankrag des
Centrums befindet ſich folgender 8 20 Nach beendetem
14 e Be ſieht dem Kinde die Entſcheidung über ſein

religiöſes Bekenntuß zu Dieſe Beſtimmung iſt in der
Preſſe mehrfach beanſtandet worden weil ſie dem Kinde eine
Entſcheidung zuweiſe zu der ein relferes Urtheil als das
Kindesalter beſitzen pflege erforderlich ſei umd weil die
Proſekyteninacherei jungen und nnerfahrenen iſchen gegen

iber die die Tragweite ihrer Entſchließungen nicht zu über
chauen vermöchten ein leichkteres Spiel habe als bei älkeren
e durch die Erfahrung in ihren Ueberzeugungen ſchon mehr

befeſtigt ſeien uch wird es als widerſümig bezeichnet
daß junge Leute die noch anf Jahre hinans als minder

rig und eines Vornmudes bedürſtig angeſehen würden
nd deshalb keine Rechtsgeſchäfte abſchließen könnten
in einer der wichtigſten Angelegenheiten ſelbſtändige
Entſcheidung zu treffen berechtigt ſein ſollten ohne auf
Eltern oder Vormund hören zu müſſen Dieſe Bedenken
werden von einzelnen Seilen in der Annahme geltend
gemacht daß mit dem Beſchluſſe der Kommiſſion elwas
ganz Nenes geſchaffen werden ſolle von anderen daß damit
einen zur Förderung der Miſſionsthätigkeit und der
Proſelytenmacherei geſtellten Antrage des Centrums entſprochen
worden ſel

Beides iſt irrig Das Centrum hatte in ſeinem Toleranz
anlrage n daß dein Kinde die Entſcheidung über
ſein religiöſe ekenntniß ſchon nach beendetem zwölften
Jahre zuſtehen ſollte Dieſer Vorſchlag wurde damit be

zgründet daß man möglichſt früh alle Einmiſchung des
Staates in dieſe Frage abſchnelden wollte und in ver
ſchiedenen Diözeſen der katholiſchen Kirche ſchon von dem

zwölften Lebensjahre die Zulaſſung zum Kommunion
nnterricht ſtattfinde das Kind alſo für religiös reif
erklärt werde Dieſer Vorſchlag wurde aber in der
Kommiſſion mit zwölf gegen acht Stimmen abgelehnt

mit dem Centrinn haben wohl nur die ſoziäldemo
kratiſchen Mitglieder geſtimmt Daß die Begrimdnug des
Eentrumse in keiner Hinſicht bat war braucht nicht erſt
eingehend nachgewieſen zu werden Ein Kind im Alter von
12 Jahren iſt faſt immer nnfähig eine Entſcheidung über ſein
xeligiöſes Bekenntniß zu treffen Bedenken dagegen daß ein
Alter von 14 Jahren als das ſogenannke Unterſcheidungsglter
vom Geſetze feſtgeſtellt werde ſind guch nicht ohne weileres von
der Hand zu weiſen Wenn die Kommiſſion trotzdem imter
Ablehnung der Anträge die das Unterſcheidungsalter anf 16
18 umd 21 Jahre hinansſchieben wollten ſich mit 16 gegen 4
Slimmen für das 14 Lebensjahr entſchieden hat ſo war dafür
die Thatſache maßgebend daß nach Vollendung des 14 Lebens
jahres ſchon jetzt im weitaus größten Theile Dentſch
lands dem Kinde die Entſcheidung über ſein reli
giöſes Bekenntniß zuſteht und daß ſich beſondere Uebel
ſtände daraus nicht ergeben haben

Schwerin Oldenburg Braunſchweig SchwarzburgRudolſtadt
und Lippe iſt dieſer Satz geſetzlich feſtgelegt in Württemberg
en Schleswig Holſtein Nenworpommern Heſſeir

omburg fehlen geſetzliche Beſtimmungen doch hält man in
der Praxis gleichfalls an der Vollendung des 14 Lebensjahres
feſt in Oeſterreich iſt als Unterſcheidungsalter auch das
vollendete 14 Lebensjahr geſehzlich ſeſtgelegt Das vollendete
16 Lebensjahr gilt in Baden Frankfurt a Schwaxzburg
Sondershanſen und Lübeck das 18 in Kurheſſen Sächſen
Weimar SachſenKoburg Gotha und Waldeck das 21 endlich
in Bäyern Sachſen und beiden Reuß Auffallenderweiſe
kommen gerade aus dem faſt durchgängig evangeliſchen Sachſen
die meiſten Klagen über Proſelytenmacherei und doch iſt dort
die Verleilung zum Uebertritt von der kompetenten Obrigkeit
mit 50 Thalern Geldbuße und im Wiederholungsfalle noch
härter bei Geiſtlichen irgend einer Konfeſſion aber mit Dienſt

eitſetzung zu beſtrafen C
Deutſches Reich

Gof und Perſonalnnchrichten
Der Kaiſer iſt geſtern abend an Vord der Jdung auf

der Rhede von Saßniß angekommen Der Sleipner und die
Hohenzollern liefen ebenfalls ein

Für die Kaiſertage in Oſt und Weſtpreußen iſt
ſolgendes Programm in Ausſicht genommen Das Kalſer
paar trifft am 6 September abends 7 Uhr von Marienburg
ans in Königsberg ein Am 7 September findet die große
Parade des 1 Armeccorps auf dem Davauer Exerzlirplahe ſtakt
von wo aus der Kalſer an der Spitze der vom Grengdier
regiment Kronprinz geſtellten Fahnencompagnie in die Stadt
zurückkehrt Abends 6 Uhr iſt großes Parademahl für die
Herren vom Militär im Möoskowiterſaale des königlichen Schloſſes
und abends 9 Uhr auf dem Schloßhofe großer Zapfenſtreich
Am Sonntag 8 September wird voörmiktags in der Schloß
kirche zur Erinnerung an die im Jahre 1701 dort vollzogene
Krönung ein großer Feſtgottesdienſt abgehalten zuwelchem Vertreler der Militär und Civilbehörden der Provinz
ind der altangeſeſſenen Familien Einladungehn erhalten haben
Nachmittags 6 Uhr findet im Moskowiterfägle das P rhte
ſür die Spitzen der Civilbehörden und die Vertreter der Pro
vinz ſtatt Am Montag 9 September vormlttags ſoll die
Einweihung der Luiſenkirche ſlattfinden Mittags begiebt
ſich der Kaiſer nach dem Landeshauſe um dort einen Ehren
trunk von den Verktrefern des Propluzialverbandes entgegen
unehmen und nachmitlags fährt der Kaiſer nach Piklan wo er
ich an Bord der Hohenzollern begiebt un den Uebungen

der Flotte beizuwohnen Die Kalſerin beglebt ſich nach
Cadinen und bleibt dort bis zum Beginn der Feſtlichkeiten n
Danzig Dort wird das Kätſerpaar das zum 1 Oktober nach
Langfuhr verlegte 2 Leib Huſarenreghnent Kaiſerin empfangen
und bis zum Artusbhof gelekten wo eine Begrüßung durch den
Oberbürgermeiſter ſtattfindet

Gegenüber einer Meldung des Temps worin mit Genugthuung behauptet wird der König von Jtallen habe die
Einladung des deutſchen Kaiſers zu den Danziger
Manövern abgelehnt erfährt die Nordd Allg Zig
daß eine Einladung an den König Victor Emanuel gar
nicht ergangen ſel folglich auch keine Ablehnung habe erfolgen
können Dagegen ſei der Herzog von Aoſta zu den DanzigerJm ganzen Gebiet des Preußiſchen Allgemeinen Landrechts

in Hannover der Rheinprovinz Naſſau Heſſen Mecklenburg
Manövern elngeladen worden und habe dke Einladung mit
Erlaubniß des Königs von Jtalien angenommen

Der Erbgroßherzog von Baden iſt nach langer
Krankheit wieder geneſen Der badiſche Staalsminiſter von
Brauer hat Dienstag nachmittag aus Vadeunweiler das folgende
Telegramm erhalten

Jch bin erfreut Jhnen mittheilen zu Pnnen daß wir
unſeren lieben Sohn in der Geneſung viel weiter vorgeſchritten
gefunden haben als wir nach ſo langem Krankſeln erwarten
durften Sein Ausſehen entſpricht einem befriedigenden Kräfte
zuſtand und einem erfreulichen Allgemeinbefinden Friedrich
Großherzog

Der Reichskanzler Graf Bülow hat ſich begleitet von dem
Geheimen Legationsrath v Lindenau geſtern abend nach Nor
derney begeben

Politiſches

Die von den Agrariern mit heißem Sehnen erflehlen Aus
führungsbe ſtimmungen zum Fleiſchſchangeſetz follen
binnen kurzer Friſt den Bundesregierungen zugehen ſo daß ſich
der Bundesrath nach ſeinem Wiederzuſammentritt im Herbſte
alsbald darüber ſchlüſſig machen kann Voransſichtlich werden
zunächſt die weiteren die ausländiſche Einfuhr betreffenden Be
ſtimmungen in Kraft geſetzt werden Die Einfuhrverbote auf
Büchſenfleiſch und Wurſt ſind bekanntlich ſchon ſeit dem
I Oltober vorigen Jahres in Kraft Der Bundesrath wird im
Herbſt auch zu dem Diätenantrag Stellung nehmen Jn
ſonſt wohl unterrichteten Kreiſen wird angenommen daß der
Bundesralh den Antrag genehmigen wird zumal der
Reichskan zlüer perſönlich nicht abgeneigt iſt ſeinen Einfluß
in dieſem Sinne geltend zu machen Wird er aber auch den
Widerſtand der ſich an anderer noch höherer Stelle geäußert
haben ſoll zu überwinden vermögen

Die Münch Poſt theilt mit daß Profeſſor Dr Ruh
land ſeine Subventionirungsverſuche auch einem
Führer der Münchener Gewerkfſchaftsbeweg ung gegen
über probirt habe Dem betreffenden Führer habe er die Vor
theile eines gemeinſamen Kampfes der Bauern und Arbelter
gegen das Größkapital und mit Unterſtützung erheblicher Fonds
aus den Kreiſen der Familie Bismarck und ihrer Freunde in
den glühendſten Farben ausgemalt Allerdings mit demſelben
negativen Erfolge wie beider Münch Poſt Die Münch
Poſt ſetzt hinzu daß wenn Dr Ruhland ſich dieſer Kleinig
keiten nicht mehr erinnern könne ſie ihm duxch Zeugen wieder
genau ins Gedächtniß zurückgerufen werden könnten

be Herr v Woedtke der bisherige Direktor im Relchsamt
iſt wie die Kreuzztg erfährt nunmehr zum

Präſidenten des Reichsaufſichtsamts für das
Pripäkverſicherungs weſen ernannt worden Zum
Direktor des neuen Jnſtituts ſoll der Geh Regierungsräth
Jaup auserſehen ſein Seltens des Bundesraths ſind der
bayeriſche Miulſterialdirektor Nilter v Herrmann und der
ſächſiſche Miniſterialdirektor Dr Fiſcher zu Mitgliedern des
neuen Amtes gewählt worden

Volkswirthſchaftliches

Jn Bundesrathskreiſen wird angenommen daß die Ve
ſtimmungen über die ausländiſche Einfuhr von Pökel
fleiſch vielleicht zum 1 Januar oder 1 April n J in Kraft
treten werden

Nachdrug verboten

Fünfundzwanzig Jahre Bayreukh
Von Paul Mittmann

II Theil
1876 1901

Der erſte Theil hat uns bis zu den Feſiſpielen 1876 ge
führt er ließ uns einen Einblick thun in des Meiſters Ge
danken und Abſichten zeigte wie der gigantiſche Plan zum
Abſchluß gebracht wurde als Sieg eines alleinſtehenden

loſen Haſſes Das diesjährige Jnbiläum dieſer für die Künſte
aller Art epochemachenden Tage iſt ein Siegesfeſt ein
Trinmph über jene kleinlichen Beckmeſſerſeelen die in hoch
trabenden und gelahrten Worten das Monumentalwerk einſt
beſpöttelten und ihm den nahen Untergang prophezeiten

Das Unlernehmen Bayreuths iſt zum Tode verurxtheilt denn
dieſe Werke ſind verabſchenungswürdig und bühnenwidrig,
alſo ließ ſich einſt ein extra erleuchteter Kritikus ver
nehmen heute könnte man den Wortlaut dieſer Prophe

haten auwenden iſt doch aus dem Namen des freundlichen
Städtchens am rothen Main im Laufe der Jahre der Anus
druck für alles geworden was man unter dem Lebensziele
Waguer s der Verwirklichung ſeines künſtleriſchen Jdeals den
Feſtſpielen uſw zuſammenfaßt Verfolgen wir alſo die Auf
führnngen der Wagner ſchen Werke während dieſer Zeit ſo
kann es ſich dabei nicht elwa um eine chronologiſche Auf
zählung der Geſchehniſſe handeln ſondern weit mehr um den
Verſuch auf gedrungenen Raum das darzuſtellen was
Bahreuth in ſeinem Jnuern und nach anßen wurde und
gegenwärtig bedentet Jedes für eine naliongle dentſche Kunſt
wahrhaft begeiſterte Herz wird ſicherlich mit Freude erfüllt
ſein daß nunmehr Wagner s Jdeen und Geſammtwirken nicht
mehr mit böswilliger Beharrlichkeit als lächerlich und nun
ſimllg verſchrien werden Es wäre dies anch ein unnützes
Unterſangen ſeitens etwa noch hinter Doruenhecken ver
borgener fangtiſcher Hetzer man hat ſich eben in den
weiteſten Kreiſen ans Waguer s Schriſten ſelbſt überzeugt
daß die ihm zum Vorwurf gemachten Un rlichkeiten
mit ſeinen Vorſchriften ſeinen Forderungen und Anſichten
gbſolnt nichts gemein haben Die Aufführung des Parſifal

Main zuſamnen der Jubel über den Parſifal ließ die Hoff

im Jahre 1882 mit denen das Lebenswert Wagners eigentlich

erſt gekrönt wurde brachte die müßigen Nörgler mehr und
mehr zur Ruhe die alle Kreiſe ijnfaſſende rückhaltsloſe Be
Eeng mit der die keuſcheſte reinſte Blüthe ſelnes

chaffens von der Welt entgegengenommen wurde bahnte
Friede und Verſöhning an Die Tendenz des letzten großen
Werkes voll tieſem chriſtlichem Geiſt feierte ihren erſten Sieg
Kleiner und kleiner wurde die Geneinde der Ankiwaguerianer
ungufhaltſam wuchs die Zahl der begeiſterten Apoſtel der ge
waltigen Kunſtform aber jetzt zeigte ſich der Dentſche durch
den einſt Wagner feine grandioſen Tränme zu verwirklichen
hoffle leider von einer Seite die man an ihm ſchon als
elwas Erb und Eigenthümliches kannte nämlich in ſeiner
charakteriſtiſchen Undankbarkeit Wie mancher deutſche Geiſtes
held durfte dies vor und nach Wagner s Tagen an ſich gleich
bitter erfahren Die in den auf 1876 folgenden Jahren
projektirten Wiederholungen der Feſiſpiele mußte Wagner aus
Mangel an thakkräftiger Unterſtützung ausfallen laſſen erſt
1882 ſtrömte die Welt von nenem auf dem Hügel am rothen

unng aufkeimen daß nun die Feſiſpiele auf zuverläſſigerer
ſicherer Grundlage ruhen würden Kaum ein halbes Jahr
darauf trug der Telegraph die traurige Kunde in die Lande
Richard Wagner todt Erſchüttert ſtanden Freund und

Feind Ehre auf Ehre erwies man dem großen Todten dem
Felix Dahn die prächtigen Worte nachrief

Die Harfe die ſo lang im Streit der Sänger
Vor andern kühn und laut und ſtolz erklang
Die Harfe mit dem Schall wie Gold und Erz
Die Harfe mit dem Silberſchwan am Bug
Sie iſt verſtummt die Saiten die zugleich
So ſtark und ſüß getönt zerriß der Tod
Und eine große trauervolle Stille
Ein J Gefühl von nie erſetzlichem
Verinſt durchdringt das Volk dem du gehört

Der Heimgang des Meiſters konnte dem Forkbeſtehen Bah
renths glücklicherweiſe nicht mehr Gefahr bringen halte der
Schöpfer all des Herrlichen ja mit der le Aufführung

des Nibelnngenrluges und des Parſifal nicht nür ſein
Lebenswerk vollendet ſondern auch unvergängllchen Grnud ge
legt für das was man jetzt eben allenthalben unter dem NamenBiylenth verſteht Es ſt zwar mit Gewißheit anzunehmen

daß der Meiſter bei längerem Erdemvallen auch noch ſeine
auderen Werke auf der

RNienzi daß er dadurch eine Norm geſchaffen hätte für ſtil
gerechte Aufführungen ſeiner Dramen in der Zukunft doch iſt
ohne weiteres wohl auch ſicher daß die Jnſcenirnng des
Triſtan Tannbäuſer und Lohengrin durch die 1876

bewährten Hilfskräfte und Fran Coſima Waguer die der
Meiſter ſelbſt eine ganz unerhört ſelkſam begabte Frau
naunte nach den Jnkentlonen ihres Schöpfers erfolgt iſt Der
in den auf Wagner s Tod folgenden Jahren 1883 nud 1884
wiederholte Parſifal entzückte mehr und mehr die aus aller
Welt zuſammengeſtrömten Tauſende dieſelben Künſtler ver
körperten ihn ja Levy dirigirte wie damals und auch ſceeniſch
war alles unverändert geblieben Jm Jahre 1884 halte Frau
Coſima Wagner zwei Perſönlichkeiten berufen den Münchener
Regiſſeur Fuchs und den unübertrefflichen See Knieſe
deren Heranziehung dem Ausban des Bahrenther Unter
nehmens von ebenſo großer Wichtigkeit war wie ſie den Scharf
blick jener ſeltſam begabten Fran im allerhellſten Lichte

eigte Stetig wuchs die Aufmerkſantkeit der Allgemeinheit fürWagens Lebenswerk nicht nur Deutſchland ſondern die ganze

gebildete Welt ſchenkte dem kühnen Unternebmen Begchtung
die Preſſe wagte nur noch vereinzelt am Wunder des Parſifal
zu kritteln Alles gab ſich widerſtandslos dem Gralszauber
hin von dem wie der Meiſter ſelbſt ſagte die Wirkung
einer Weihe ausging Treffend ſchreibt Liſzt Ja wohl
macht es die davon tief Ergriffenen verſtummen ſein weihevoller

eudel ſchlägt vom Erhabenen zum Erbabenſten und Karl
eckel ſagle Wenn der Hörer nicht hierdurch zur Andacht

geſtinimt wird ſo iſt gewiß keine kirchliche Ceremonie imſtande
ein ſolches Gefühl in ihm zu erwecken Das ſind e
Stimmen die ſehr bald unter anderen durch das Bekenntuiß
des Kaiſers Friedrich ihre Beſtätigung fanden Jch finde keine
Worte ſür den Eindruck den ich empfangen habe Es über

ſteigt alles was ich erwartet Jch bin tief ergriffen von dieſer
Erhabenheit und begreife daß das Werk im modernen Thegker
nicht gegeben werden kann Die Feſtſplele wurden immer reger
beſucht ſo daß ihr Fortbeſtchen unn auch maleriell geſichert
war Jm Jahre 1886 war neben dem Parſiſal auch

Triſtan und Jſoide in den Feſtſpielplau aufgenommen worden
zum erſten male alſo ein Werk welches vom Meiſter ſelbſt
ſicht mehr einſindirt werden konnte Die Bernfüun ir
Mottl s des Wagnerkenners und Dixigenten eomme t

rantirte für eine den Abſ des Tondichters kongemgle
iedergabe des erſchütteruden endramas die unver

iß desbereitet haben würde mit ſelbſtwerſtändlichein Ansſchayrenther Bühne perſ r Roſg Sucher bot als Jſolde eine Leiſtung die nur m



Verwallung und Rechtopflege

Faſt ſämmtliche deuliſche Eiſenbahnverwaltungen
folgen betkreſfs der Rückfahrkarten dem Beiſpiele Preußens
Die königliche Generaldireklion der Säch ſiſchen Staats
eiſenbahnen gab geſtern im Dresdener Jonurnal zuglelch
namens der milbethelligten Verwallungen bekannt daß vom
e Jull ab die im Bimenv erkehr der ſächſiſchen Staatsbahnen
und der mitverwalteten übrigen Bahnen ferner die für Bahn
und Eibſchiffahrts ſtrecken ſowie im Verkehr mit Slkationen der
preußiſch heſſiſchen Staalsbahn gelöſten gewöhnlichen Rück
fhhrkarten eine 4tägige Giltigketit erhallen Wie
die Münch N Nachr melden wurde auch in der geſtern ab
gehaltenen Konferenz der Vertreterder bayriſchen württem
bergiſchen und badiſchen Bahnverwaltungen dlie
Einführung der 45tägigen Giltigkeitsdaner der Rückſahrkarten
und Wechſelverkehr mit den Staalen die ſie eingeſührt haben
beſchloſſen Ueber den internen Verkehr ſind end
giltige Beſtimmungen noch nicht getroffen Weiter giebt
jetzt der Relchsanzelger bekannt Vom 4 Jnll d J ab wird
auch für den Verkehr der Reichseiſenbahnen mit den
preußiſchen Staatseiſenbahnen die Gelliungsdauer
der Rückfahrkarten auf 45 Tage verlängert Endlich zeigt
auch noch die meckklenburgiſche General Eiſenbahn
direk tion an daß die gewöhnlichen Rückfahrkarten nach den
Statio nen der preußiſchen Staatsbahn der Oldenburglſchen
Stgatsb ahn der Lübeck Büchener und der Entin Lübecker Eiſen
bahn fortan eine 45tägige Giltligkelt haben

Heer und Flotte
Graf Walderſee iſt vorgeſtern in Batavia angekommen

Einer ſeiner Begleiter der Kriegsberichterſtatter Hauptmann a D
Dannbaner meldet über ſeine bisherige Reiſe und die An
kunſt folgendes Nach Verlaſſen der Formoſa Straße am 26 Juni
vormlltags wurden untrügliche Anzeichen dafür ſichtbar daß dle
Gera im öſtlichen Viertel eines herannahenden Taifuns

ſteure Kapitän Borell änderte darauf ſoſort den Kurs Wir
entgingen dadurch dem Taifun Centrum trotzdem hatten wir
ſtundenla ng Windſtärke zehn und Windſtärke zwölf die über
haupt größte Taifun Stärke Nachmittags ſtieg wieder das
BVarometer und abends war die See beruhigt Sonſt hatten
wir gute Fahrt alles iſt wohlauf Am Sonntag wurde der
Acqualor paſſirt und dabei die übliche Neulingstaufe voll
zogen der ſich auch der Feld marſchall unterwarf Er
erhielt den Taufnamen Aegir Soeben ſind wir vor Bataviag
geankert die Kriegsſchiffe im Hafen ſalntiren Da in Batavia
vereinzelte Cholerafälle vorgekommen ſind wird niemand an
Land gelaſſen Nach Einnahme von Kohlen wird Freitag von
hier direkt nach Aden weitergeſahren wo wir am 18 Juli ein
treffen ſollen Die Ankunft in Bremerhaven erſolgt am
3 Auguſt

Jm Großen Generalſtabe der Armee hält man es
mit der Rückkehr des Generalfeldmarſchalls Grafen
Walderſee und der Zurückberufung des größten Theiles
des Expeditſonecorps an der Zeit alles nur irgend anf dieſe
Expedition bezügliche Quellenmaterial ſchon jetzt
für eine ſpätere wiſſenſchaftliche Bearbeitung
ſicherzuſtel len Jn einem an die Truppen und Bezirks
commandeure gerichteten Schreiben läßt Graf Schlieffen mit
theilen

Das amtliche Material Akten Gefechtsberichte Dienſttage
bücher wird vorausſichtlich ſchon einen ſehr reichen Stoff für
ſpätere wiſſenſchaftliche auf die Expedition bezügliche Arbeiten
darbieten Die außergewöhnlichen Verhältniſſe aber unter
denen die Expedition zu ſtande kam und verlief die leiden
ſchaftliche Theilnahme der geſammten Nation in günſtigem
ebenſo wie in abſprechendem Sinne machen es erwünſcht die
Sammlung des Qhuellenmaterials nicht auf die Dienſipapiere
zu beſchränken vielmehr ſchon jetzt dafür zu ſorgen daß auch
Privatmittheilungen von Theilnehmern der Expedition aller
Grade hinzutrelken Der Werth ſolcher Mittheilungen ver
größert ſich wie hier vielfach gemachte Exfahrungen zeigen
von Jahr zu Jahr und vermag in mancher Richtung geradezu
unſchätzbar zu werden wenn die Zeit einer neuen der Gegen
wart ſernſtehenden Generation gekommen iſt

Demgemäß bittet Graf Schlieffen die Commandeure um nach
drückliche Unterſtützung indem ſie die Empfänger von Brlefen
Beſitzer von Tagebüchern und Erinnerungen veranlaſſen dieſe

ſie in ſeinem Kriegsarchive eine würdige und dauernde Skätke
der Auſbewahrung finden Das gelammte abzugebende Materkal
ſoll mit der größten Diskretion und als fekrel behandelt werden
ſo daß während der nächſten 30 Jahre der Jnhalt nur Offizieren
des großen Generalſtabes und auch dieſen nur zu dienſtlichen
Zwecken lediglich mit Genehmigung und unter Kontrolle des
dem Kriegsarchiv vorgeſetzten Ablheilungschefs zugänglich werden
darf

Die Berufung im Gumbinner Mordprozeß zeitigt
immer neue bedenkliche Vorgänge Jn zuverläſſiger Weiſe wird
der Nat Ztg berichtet daß der Gerichtsherr Generalleutnant
von Alten ſich bei der Einlegung der Berufung in amllich feſt
geſtellter Weiſe dahin geäußert hat Durch die Beweis
aufnahme der Hauptverbandlung erſter Jnſtanz ſeien die
ſämmtlichen weſentlichen Marten und Hickel ſchwer be
laſtenden Thatſachen auf welche die Anklage wegen Mordes
und Menterei aufgebaut iſt erwieſen worden es hätte dem
nach eine Verurthellung der beiden Angeklagten Marten
und Hickel nach dieſer Richtung im Sinne der Anklage er
folgen müſſen Jſt eine derartige amtliche Benrthellung
eines Richterſpruches ſo bemerkt dazu die Nat Zig
unter allen Umſtänden ſehr bedenklich ſo kommt hier er
ſchwerend in Belracht daß ſie ſich ſeitens eines hohen Vor
geſetzten gegen das Erkenntniß eines der Mehrheit nach ans
Offizieren beſtehenden Gerichtes wendet und daß über die der
art motivirte Berufung ein ebenfalls in ſeiner Mehrheit aus
Offizieren beſtehendes Gericht zu entſcheiden hat Der Gerichts
herr hat ſich weiter auch zu einer Maßnahme veranlaßt geglaubt
die wohl überall den ſchlimmſten Eindruck machen wird er hat
den beiden bisherigen Vertheidigern die Ver
theidigung in der Berufungsinſtanz entzogen
Beiden iſt angezeigt worden daß ihre Beſtallung nach der Ein
legung der Berufung nicht auch für die zweite Jnſtanz gelte und
erloſchen ſei Der ſchriftliche und mündliche Verkehr mit den
Angeklagten iſt ihnen demgemäß zur Zeit nicht mehr geſtattet

Koloniales

Eine Bergbaukonzeſſion im Hinterlande des
Hüongolfs im Kaiſer Wilhelms Land hat der
Reichskanzler einem Syndikat das ſich unter Führung der
Diskontogeſellſchaſt in Berlin zur bergbaulichen Er
ſorſchung des genannten Gebietes gebildet hat neuerlich ver
liehen Dem Shyndikat ſtehen für die zunächſt geplante
Forſchungscxpeditlon 500,000 Mark zur Verfügung Die Kon
zeſſion iſt für die Dauer von 20 Jahren verliehen worden Sie
enthält ausſchließlich die Berechtigung im Kaiſer Wilbelms Land
nerhalb der Flußgebiete derjenigen Waſſerläuſe die vom Kap

Arkona weſtlich beginnend an der Hüongolfküſte oder deren ſüd
öſtlichen Forrſetzung ſei es noch auf deutſchem ſei es erſt anf
engliſchem Gebiete münden zu ſchürfen nach Edelmineralien
nämlich Gold Silber Platin und gemeinen Mineralien Stein
kohlen Braunkohlen Graphit Glimmer Steinſalz und anderen
Salzen Salzquellen und Erdölen Für den Fall daß nicht
binnen 20 Jahren mindeſtens anf einem Bergwerksfelde oder in
der mit dem Ablauf diefer Friſt beginnenden Folgezeit innerhalb
je weiterer ſünf Jahre mindeſtens auf je dem 20 Theile der
insgeſammt verliehenen Bergwerksfeider der ordnungsmäßige
Beirieb eröffnet und aufrechterhalten wird iſt der Reichskanzler
ermächtigt die Konzeſſion ſür das betreffende Feld für erloſchen
zu erklären Das Syndikat iſt gehalten innerbalb fünf Jahren
vom Tage der Ertheilung der Konzeſſion an eine oder mehrere
dentſche Kolonjalgeſellſchaften zu bilden und auf ſie die ihm
durch die Konzeſſion zugewieſenen Rechte und Pflichten ent
ſprechend zu übertragen Bei Nichtinnehaltung dieſer Friſt kann
der Reichskanzler eventuell die Konzeſſion für verſallen erklären
Die Einlagen auf das Grundkapitah der zu bildenden Geſellſchaft
oder Geſellſchaften haben insgeſammt 10 Millionen Mark zu be
tragen wovon die Hälfte für die Aufſchlleßung und den Vetrieb
der Bergwerke ſicher zu ſtellen iſt

Ausland
Der ſüdnfrikaniſche Krieg

Die Reuter Ente betreffs des Burenkommandanten Fouché
der angeblich in die Eingeborenen Reſervate eingefallen war
war nach Art eines Feſſelballons am Seile zu führen jetzt zieht
man ſie zurück indem gemeldet wird Fouché befinde ſich auf
dem Rückzuge in der Richtung auf die Drakensberge Engliſche
Truppen verfolgen ihn Da er verhältnißmäßig offenes Land

Papiere dem Generallſlabe abzulaſſen welcher dafür ſorgt daß vor ſich hat iſt eine Gefangennahme nicht wahrſcheinlich

Oeſterrelch Ungarn
Das r Sokolfeſt iſt zu Ende die franzöſiſchen

und polniſchen Gäſte der Tſchechen ſind nach Hauſe gereiſt
Vorher bekränzten um einem dringenden Herzensbedürfniß ab
zuhelſen noch die Abordnung des Pariſer Gemeinde
raths und franzöſiſche Turner die Büſte Palacky s in dem
von Rieger bewohnten Palacky Hauſe und legten einen Kranz
am Denkmal Karl s W nieder Der Kranz trägt die fran
zöſiſche Jnſchrift Dem Vater des Vaterlandes König Karl IV
Paris Dem anweſenden Publlkum rief der Präſident des
Pariſer Gemeinderaths Danffet in tſchechiſcher Sprache zu
Ein Hoch der königlichen Hauptſtadt Prag Auf Wieder

ſehen Wenn Monſieur Dauſſet nur gewollt hätte und
konſequent vorzugehen beſtrebt geweſen wäre konnte er noch an
einem anderen Denkmal Karl s IV das ſich dieſer felbſt
hoffentlich aere perenivos in Prag geſetzt hat mlt einer
Huldigung naben nur wenige Schritte vom Prager Altſtädter
Rathbauſe erhebt ſich das Carolinnum das Haus der von
Karl IV im Jahre 1348 geſtifteten erſten deutſchen Unji
verfität die als eine feſte Burg deutſchen Geiſteslebens noch
heute am Moldauſtrande ragt Dieſem Denkmal des großen
Kaiſers iſt Herr Dauſſet aus gewiſſen Gründen behutſom aug
gewichen

Großbritannien und Jrland
Jn der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion zur Prüfung

der Entſchädigungsforde rungen der aus Südafrika
Ausgewieſenen machte Lord Röberts ſeine Ausſagen bei
der Erörternng der Anſchläge gegen ſein Leben in Johannes
burg und Prätoriag ſagte Lord Roberts die Anſtifter der An
ſchläge ſeien deportirt worden Die Beamten und Angeſtellten
der Niederländiſch Südafrikaniſchen Eiſenbahn ſelen den Eng
ländern ſehr feindlich geſinnt Viele von ihnen ſeien deportirt
worden Jede Rückſicht ſel dieſen Leuten erwieſen worden Er
Roberts habe perſönlich die große Mehrheit der Fälle von

Deportation unterſücht mit Ausnahme der Mitglieder des Eiſen
bahnperſongls deren Geſchick der Verwaltung der britiſchen
Eiſenbahn überantwortet worden ſei Er habe keine De
portation genehmigt ohne ſich zu überzengen daß genügend
Gründe vorlagen Jn Erwiderung auf eine Anfrage des
öſterrelchiſch ungariſchen Vertreters erwiderte Lord Roberts
hinſichtlich der Nationalität ſei kein Unterſchied gemacht
worden

Montenegro
Jn Cettinje ſind Meldungen eingetroffen wonach die Lage

der Chriſten im Diſtrikt Guſiuje ſehr gefährdet iſt Es heißt
die Türken hätten das Dorf Breſovice nach Ver
treibung aller chriſtlichen Einwohner mit Einſchluß
der Weiber und Kinder beſetzt Ein großer Theil der Ver
triebenen ſoll über die Grenze nach Montenegro gekommen
ſein Der montenegriniſche Geſandte Bakich that infolgedeſſen
Schritte bei der Pſorte um die Aufmerkſamkelt auf den Ernſt
der Lage zu lenken Ueber den Zwiſchenfall in Guſinje wird in
türkiſchen Regierungskreiſen erklärt von den dortigen Lokal
behörden keine Nachrichten darüber erhalten zu haben Das
alte Lled

Kongoſtant
Die Regierung des Kongoſtaats erklärt die Meldung wongs

zwei belgiſche Offiziere im Kongoſtaat Ausſchreitungen
gegen eingeborene Frauen begangen hätten und jüngſt
nach Europa zurückgekehrt ſelen um vom Brüſſeler Obergericht
abgeurtheilt zu werden für falſch

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die vom Profeſſor Max Klinger in Leipzig angeſchnittens

Affäre ſcheint einen Rattenkönig von öffentlichen Erklärung
zeitigen zu wollen So ſendet Prof E M Geyger dem B T
ein Schreiben in dem er u a ſagt

Soeben erhalte ich von meiner Schweſter eine Depeſche
daß ein von mir im Juni 1897 verfaßtes Teſtament ohne
meinen Namen veröffentlicht wurde Es hat aber nicht den
geringſten Werth da es erſtens irrthümlich von mir einige Tage
nach meiner Perhekrathung geſchrieben dann aber nicht notarlſch
regiſtrirt wurde was ja um rechtsgiltig zu ſein unbedingt
nöthig iſt Dieſes Teſtament hatte ich an Frau Dr Meyer
geſandt dies die von Klinger erwähnte Mäcenatin D
der ich zu großem Dank verpflichtet war und uoch bin
Ob ſie jetzt das Teſtament zur Publlikation indiskret her
gegeben kann ich von bier nicht beurtheilen Jch erkläre dieſes
Teſtament hier öffentlich ſür abſolut ungiltig weil
notarlſch verfaßte ſpätere exiſtiren Jch erkläre auch ferner
daß Frau Dr Meyer keine Anſprüche an mich zu ſtellen hat
was Geld anbetrifft oder irgend eine Pflicht gegen ſie Nach
meiner Heirath ſorderte ſie die Hypothek von 135,000 M von
mir zurück die ich als ein Drittel Anzahlung auf einen Auf
trag von 435,000 M erhalten hatte Da mir dieſe notoriſch

leider zu viel mißbranchten Worte umnübertrefflich zu
charakteriſiren iſt Jn ihr vereinigten ſich die ſeltenſten
Stimmmittel und exorbitante ſchanſpieleriſche Begabnng
enormer Fleiß und künſtleriſche Jntelligenz ſie war wie kanm
jemand von dem Bewußtſein des Richtigen dem Bayrenther
Geiſt durchdrungen und bewies wie Kloß ſagt daß alle
Schönheit und Größe und Tiefe nichts nütze iſt wenn man
nicht die im ausgeprägteſten Maße moraliſche Qualifikation
beſitzt wie ſie Wagner zur wahren Verwirklichung ſeiner
inmigſten künſtleriſchen Abſicht durchaus fordert Neben dieſer
Kunſtlerin die durch Fran Coſima Wagner vollends zur letzten
Ausgeſtaltung der Jſolde geführt worden war müſſen noch
Gudehus und Vogl als Triſtan Gura als König Marke Plank
Kurvenal und Fran Standigl Brangäne genannt werden

Nach der erſten Aufführung des Triſtan ſtarb am 31 Juli
Franz Liſzt Trotzdem er den Tod in ſich fühlte ließ er ſich
von dem Beſuch des Theaters nicht zurückhalten es war die
letzte That lebendiger Kunſt und echtdeutſchen Wollens welche
Liſzt im Hauſe Richard Wagner s erleben durfte Angnuſt
Göllerich s Liſzt Biographie Der neben Triſtan und
Jſolde aufgeführte Parſifal erfuhr auch in dieſer Feſtſpiel
zeit unter Levy s Leitung eine durchaus einwandeéfreie Wieder
abe Das Jahr 1888 brachte Bayrenth einen ſeiner größten
riumphe die Muſteraufführung der Meiſterſinger Frau

Wagner hatte auf die verantwortungsvollſten Poſten des
Regiſſeurs und Dirigenten allerdings auch Männer bernfen
deren Namen und Vergangenheit das Beſte verſprachen Fuchs
und Hans Richler Erſterer kannte von der Münchener Auf
führung der Meiſterſinger unter Wagner s Augen 1868
alle Wünſche und Vorſchriften des Meiſters letzterer der

geborene Dirigent der Meiſterſinger, war ſeit der von ihm
beſorgten Kopie der Partitur mit den intiwſten Details des
Werkes vertrant wie ſonſt keiner Zu den Thaten dieſer
Künſtler geſellte ſich die Arbeit des Chordirektors Knieſe der
in den Chören eine Leiſtung bot für die jedes Wort des
Lobes zu ſchwach erſcheint Die Fülle umfaſſendſten Ver
ſtändniſſes der in des Meiſters Kunſt tief eingeweihten Leiterin
Frau Coſima kam dabei allen wie ſeiner Zeit im Triſtan
rächtig zu ſtatten Seit dieſem Jahre gab es auch einen
eckmeſſer wie er unübertrefflicher nicht gedacht werden kann

Friedrichs Die Seene z B in Hans Sache Werkſtatt
nach der Prügelnacht hat bisher kein Künſtler ſo humor

rühend und im Sinne Wagner s auszuſühren verſtanden

unter Mottl s Leitung und Triſtan und Jſolde gegeben
der Erfolg den dieſe Werke 1886 erzielt hatten blieb ihnen
auch 1888 nicht nur treu ſondern er war gewachſen
1891 fanden Repriſen des Parſifal und Triſtan ſtatt zu denen
man den Tannhänſer gab Viele auch intime Freunde der
Villa Wahnfried ſahen der Aufführung dieſer Oper mit
Mißtrauen entgegen da in ihr ſich alte und neue Form zu
eng berührten Der Erfolg hat die gewaltige Vorbereitung
glänzend belohnt und die Skeptiker belehrt Aus dem damals
ſchon zur Mode Oper avancirten Tannhäuſer war hier wieder
ein erſchütterndes Drama geworden Die Behandlung der
Chöre durch den unvergleichlichen Knieſe die Entfaltung der
Maſſenſcenen unter dem Regiment Anton Fuchs zeitigte für
die Bühnen werthvollſte Früchte die beiden Künſtler hatten
das gehalten was ſie in den Meiſterſingern einſt ver
ſprochen Die ſtürmiſche Aufnahme des Taunhäuſer ſeitens
der internationglen Zuhörerſchaft welche allerdings zum Theil
mit der genaueren Kenntniß des Werkes erklärt werden muß
ſührte nachdem 1892 Wiederholungen des Parſifal Triſtan
Tannhäuſer und der Meiſterſinger ſtaltgefunden hatten

1894 zur Einverleibung Lohengrins in den Spielplan
Nebenbei ſei hier noch bemerkt daß Siegfried Wagner 1892
mit in die Geſammtleitung der Feſiſpiele eintrat und Julius
Knieſe die ſchon vom Meiſter ſeiner Zeit verlangte Stil
bildungsſchule eröffnete Welch glänzende Erfolge dieſes
Jnſtitut im Laufe der Jahre zeitigte müſſen wir an anderer
Stelle betrachten Jn der Lohengrin Aufführung des
Jahres 1894 war zunächſt mit äußerſter Genauigkeit die
Koſtümfrage gelöſt worden indem man ſich unbeirrt durch
die größere Wirkung der Trachten ſpäterer Jahrhunderte
genau im Bühnenbilde an den Stil der erſten Hälfte des
zehnten Jahrhunderts hielt wie Wagner es ja ausdrücklich
angiebt und wie es ſchon allein durch die Regiernngs
zeit Heinrich des Vogler 919 936 bedingt iſt Unter
den Künſtlern überrggte Miß Lilian Nordica als Elſa die
meiſten der damals Mitwirkenden um ein anfehnliches Stück
ihrer Sangeskunſt der ideglen Auffaſſung dem edlen Feuer
war der ſeltene T zuzuſchreiben der um ſo höher ein
zuſchätzen iſt als die Künſtlerin erſt die deutſche Sprache hatte
erlernen müſſen Neben ihr ſei Frau Marie Brema und Herr
Demeter Popoviei genannt die gleichfalls genau den Jntentiönen
des Meiſters und der Leitung gerecht wurden Außerordentliches
Aufſehen hatten wieder die Chorleiſtungen und die Behandlung

eben den Meiſterſingern wurden Parſifal zum erſten male der Maſſenſeenen hervorgeruſen die durchweg ſo gelangen wie

Wagner ſie wirklich gewollt hatte nämlich als geniale Jm
proviſation der Darſteller Das war höchſte Kunſt nichts ver
rieth die für jeden Mitwirkenden angeordneten Details ſeiner
ſpeziellen Aufgabe

Jm Jahre 1896 zwanzig Jahre nach der erſten Aufführung
der Nibelungentrilogie erſchien zum Jubiläum wieder der
Ring und zwar in durchaus ſorgſamer würdiger Wieder

gabe Die Namen Mottl und Richler bürgen ja allein ſchon
für die ſtilgerechte Jnterpretation des Rieſenwerkes Siegfried
Wagner erwies ſich zum erſten male als ein feinfühliger
Dirigent über die grandioſen Dekorationen die unbeſchreiblichen
Licht und Wolkeneffekte über Scenerie Koſtüme und Requiſiten
ſprachen auch prinzipielle Gegner Bayreuths in bewundernden
Worlen Jn den wichtigſten Partien präſentirten ſich
damals faſt durchweg Schüler der von Meiſter Knieſe
mit hervorragendſtem Geſchick geleiteten Stilbildungsſchnle
Breuer als virtnos konterſeiter Mime Friedrichs als
Alberich Burgſtaller der jüngſte Sproß des Jnſtituts als
Siegfried Frau Gulbranſon Brünhilde wetteiferten mit
Künſtlern wie Perron Grengg Vogel mit Roſa Sucher und
vielen anderen Jdeales zu bieten Und ſo kam es daß für
die Nibelungenanfführung des Jahres 1899 ſchon Monate
vorher kein Platz zu haben war der Eindruck den der Ring
1896 hinterlaſſen hatte war erneut 1899 zum Signal für die
Wanderung nach Bayreuth geworden Glänzend wie 1896
verliefen dieſe letzten Feſtſpiele vor dem Jnbiläum uene
Künſtler van Roy Brieſemeiſter Keller Siſtermanne
Kraus uſw erwieſen ſich als vollwerlhiger Erſatz für heim
gegangene oder den Strapazen nicht mehr gewachſene Sänger
Siegfried Wagner wurde als Dirigent gefeiert es war ein
neuer Sieg auf der ganzen Linie Dazu geſellten ſich
glänzende Wiederholungen der Meiſterſinger unter Hans
Richter dem Einzigen Repriſen des Parſifal unter
Direktion des Nibelüngen Fiſcher wie der Münchener Hof
kapellmeiſter ſeiner Kenntniß der Trilogie wegen in intimem
Kreiſe genannt wird Erſolge auf Erfolge

So iſt das Jubiläumsjahr herangekommen Die Thaten
Boyreuths haben längſt begonnen ihren Einfluß bis tief in
das geſammte Knulturleben hinein auszuüben Dem deutſchen
Volke iſt endlich zum Bewußtſein gekommen wie tief und heiß
es der große Meiſter geliebt es erweiſt heute dem Werke die
Liebe nach deren Bethältigung durch ſein eigenes Volk Wagner

ſich während ſeines ganzen Lebens ſo ſehr geſehnt hat
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ehörte ſo fah ich keinen Grund ein das Geld zurückzugeben
Do mir jedoch Frau Dr Meyer Ende 1895 die Summe von
93,000 M aus reiner Begeiſterung 52 meiner Kunſt per Poſt

geſandt hatte ſo machte mir Frau Dr Meyer den brieflichen
Vorſt gegen völllge Ueberlaſſung der 91,000 M an mich

ihr die genannte Hypothek zurückzugeben die von mir mit
keinem Pfennig belaſtet wurde Die ſchriftliche Ueberlaſſung
der 91,000 Mark erſolgte unter dem Wortlaut als
perfönliches r zur völlig freien Verſügung
Nach dieſer Erklärung 9us die Hypothek in auf den
Namen von Frau Dr Meyer Für dieſe 91,000 Mark erhielt
Frau Dr Meyer verſchledene Zeichnungen und Wachsmodelle
geſchickt Mit dieſem Ausgleich der Beziehungen zu Frau
Dr Meyer war jeder Verkehr und jede Beziehung abgebrochen
und ſo erkläre ich hiermit öffentlich daß ſowohl Frau Dr
Meyer als ihr Freund Klinger öſfenllich erklären ſollen ob
und wie vlel Geld ich ihnen ſchuldig bin Selbſtverſtändlich
war mit Zitrückgabe eines Auſtrags von 450,000 Mark jede
teſtamentariſche d b nur möoraliſche Verpflichtung erloſchen
Da alle meine diesbezüglichen Papiere im Bankverſchluß in
Berlin ſind ſo kann ich erſt genaue Briefdaten im Auguſt ver
öffentlichen

Max Klinger ſelbſt veröffentlicht eine neue Erklärung in der
er dem Profeſſor Geyger Unſicherheit in der Schilderung der

r Verhällniſſe vorwirft und zum Schluſſe bemerkt
daß eine Klage des Herrn Geyger nur gegen dieſen ſelbſt und
deſſen eigenen Handſchriſten über die er in dieſer Sache verfüge
ſich wenden würde

Gerichtsverhandlungen
1 Schwurgericht zu Halle

Halle 3 Juli
Für die heutige Sitzung waren einige Fälle Sittlichkelts

verbrechen zur Verhandlung anberaumt Den Vorſitz führte
Herr Landgerichtsdirektor Zacke Als Beiſitzer fungirten die
Herren Landgerichtsrath Dr jur Gieſeke und Gerichtsaſſeſſor
Grüneiſen Die königl Staatsanwaltſchaft war vertreten
durch Herrn Staatsanwalt Jeſchke Als Geſchworene wurden
ausgeloovſt die Herren Hoſpitalinſpektor Karl Agde Halle

brikbeſitzer Anton Jac o biBüſchdorf bei Halle Gutsbeſitzer
Ferdinand Finger Daleng bei Löbejün Privatmann Karl
Herrmann Halle Rittergutsbeſitzer Theodor BielerReins
dorf bei Lauchſtädt Fabrikdirektor Dr Richard Höland
Aſendorf bei Ammendorf Kaufmann Htto Grune
berg Halle Fabrikbeſitzer Auguſt Ernſt Beeſenlaublingen
Rittergutsbeſitzer Franz Dippe Schwerz bei Niemberg
Rentier Ferdinand Zancke Schotterey bei Lauchſtädt
Generalagent Robert Marſchall in Halle Gutsbeſitzer Emil
Schönbrodt in Zöberitz bei Halle Angeklagt wegen er
wähnter Verbrechen war der aus Unterfuchungshaft vorgefübhrte
Steinbruchsarbeiter frühere Dienſtknecht Friedrich Eiſen ſchmidt
aus Müllerdorf bei Salzmünde Er iſt 19 Jahre alt und zwei
mal wegen kleiner Vergehen unerheblich beſtraft Zur Laſt ge
legt wurde ihm das Verbrechen der vollendeten Nothzucht in
2 Fällen und verſuchte Nothzucht in einem Falle Als Verletzte
kamen in Betracht ein geiſteskrankes Mädchen und zwei Dienſt
mädchen Verübi haben ſollte der Angeklagte erwähnte Straf
thaten iin Mai und Sommer v J in Müllerdorf Aus
Sittlichkeltsrückſichten geſchah die Verhandlung unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit Die Beweisaufnahme geſtaltete ſich ſehr um
fangrelch weil der Angeklagte keugnete und 25 Zeugen ſowie drei
ärzüliche Sachverſtändige vorgeladen waren Am ſchlimmſten
erſchien der erſtere Fall bei dem es ſich um Mißbrauch
einer geiſteskranken weiblichen Perſon handelte Der
Staatsanwalt kam auf Grund der Beweisaufnahme zu der
Anſicht daß der Angeklagte den Mißbreuch des geiſteskranken
Mädchens verübt habe daß jedoch Anwendung von Gewalt nicht
erwieſen ſel Vorhandenfein mildernder Umſtände würde betreffs
dieſes Falles nicht anzunehmen ſein ſondern nur betreffs der
anderen beiden Fälle Der Vertheldiger Rechtsanwalt Dr Keil
meinte belreffs des erſten des erheblicheren Falles könne
die Schuld des Angeklagten nicht als erwieſen an

genommen werden weil das Zeugniß des geiſteskranken h
Mädchens nicht derartig ausgefallen fei um es für
glanbwürdig erachten zu können Betreffs der anderen Fälle
würde böchſtens der Thatbeſtand des 8 176 Abſ 1 Str B
bezw der Verſuch des darin gedachten Verbrechens als er
wieſen angenommen werden können und dazu das Vorhanden
lein mildernder Umſtände zu bejahen ſein Dem Spruche der
Geſchworenen gemäß wurde der Angeklagte nicht ſchuldig be
funden betr des erſten Falles Mißbranuch einer Geiſteskranken
dagegen ſchuldig befunden des Verbrechens nach s 176 Abſ 1
Str B und eines Verſuchs dieſes Verbrechens Es erfolgte
Verurtheilung des Angeklagten dem Antrage des Staatsanwalts
gemäß zu 1 Jahre 3 Monaten Gefängniß und 2 Jahren
Ehrverluſt Von ſeiner ſelt dem 15 März d J erlittenen Unter
ſuchungshaft wurde ihm nichts als verbüßt in Abrechnung ge
bracht well er ſich durch ſein hartnäckiges Leugnen nicht der
Milde des Gerichtshofes empfohlen habe

Halberſtadt 1 Juli Jn Sachen des Gartenbaudirektors
Koopmann gegen den Fürſten Stolberg Wernigerode iſt
der Beklagte heute nach dem prinzipiellen Antrage verurtheilt
und die Kündigung für un gerechtfertigt erklärt Die
Koſten ſind dem Verklagten auferlegt worden

Tilſkt 3 Juli Der des Raubmordes an dem Arzt
Dr Heydeureich überführte Tapezierer Förmer iſt vom Schwur
gericht zum Tode verurtheilt worden

Provinzialnachrichten

S Vitterfeld 3 Juli Städtiſches Behufs Durch
legung der Straße A des Bebanungsplanes ſoll der der hieſigen
Aktienbrauerei gehörige Teich zugefüllt werden die Stadt
zählt für die Quadratruthe 50 Mark während er das Zufſüllen
des Teiches was bis zum 1 Januar 1902
1500 Mark gezahlt werden Die Stadt erhält außerdem von
dem früher Koitz ſchen Grundſtück einen Streifen während die
Brauerei für ihren Theil von demſelben Grundſlück 5350 Mark
zu zahlen hat Dem mit der Brauexei abzuſchließenden Ab
kommen ſtimmten geſlern die Stadtverordneten zu Die in
verſchiedenen Grundſtücken durch Waſſermeſſer angeſtellte
Kontrolle hat zu dem Ergebniß geführt daß in den meiſten
Fällen nach dem Waſſermeſſer mehr zu zahlen ſei als nach der
tigen Abſchätzung

Aſchersleben 2 Juli Ein neuer Schacht DieMansſäert Kupferſchieſerbauende Gewerkſchaft hat Freitag

nöchmiltag 10 Minnten weſtlich von Arnſiedt alſo elwa zwei
Stunden ſüdlich von hier in Gegenwart des Ober Berg und

Hüttendirektors königlichen Bergraths Schrader des Verg
meiſters v Baczeo des Maſchinenmeiſters König einer Anzabl
Bergbeamten und zahlreichen Publikums einen neuen Schacht
angehauen Der Förderthurm und die ſonſtigen Gebäude
ſtanden fertig da und waren mit Fahnen und Tannengrün feſt
Uch geſchmückt Bergrath Schrader hob in kurzer Anſprache den
Zweck des Baues veranlaßt iſt er durch die Waſſerkalamität bei
Oberwlederſtedt hervor wünſchte glückliches durch Unglücksfälle
nicht beeinflußtes Gelingen und that mit kräftigem Glückauf
die erſten drei Hiebe mit der Keilhaue Jhm folgten mit kurzer
Anſprache Bergmeiſter v Baczco und dle übrigen Beamten
Sämmtliche Beamten nahmen im Verſammlungshauſe einen
unt ein Der Schacht erhält den Namen Johannes

Schönebeck 8 Juli Etwa 70 Prieftaubenſ trafen
Sonntag früh von Läbeck hier ein um hier aufgelaſſen zu werdenNachdem bie Thiere getränkt und geſültert waren ließ inan ſie

ertig ſein muß

aufſtelgen Der Schwarm kreiſte zweimal über dem Bund nahm dann die nördliche Mcwannt auf nach dere

Nur zwei von den Tauben kreiſten noch 10 Minuten hier und
flogen dann nach

Torgau 3 Juli Zum Rennen in Torgau du dasam 21 Juni auf dem xexzierblatze Obernaundorf gbzuhallende

Rennen des Sächfiſch Thüringiſchen Reiter und
Bferdezucht Vereins eröfſnen ſich vielverſprechende Aus
ichten Die Nennungen die am 25 Juni reſp am 1 Juli für

das Rennen III Ehrenpreis der Stadt Torgau geſchloſſen
wurden haben nämlich 119 Unterſchriften für alle ſechs Rennen
ergeben ein Reſnultat das ſelbſt für den Vereinsvorſiond über
raſchend geweſen ſein dürfte Es werden alſo ſtarke Felder amStart erſcheinen Die meiſten Unterſchriften weiſt das Rennen V
Hobenvrießnitzer Jagdrennen auf nämlich 36 während die
wenigſten Nennungen nur 9 für das in bieſigen Kreiſen inter
eſſanteſte Rennen III Preis der Stadt Torgau eingegangen
ſind Für das letzte das landwirthſchoftliche Rennen werden
Meldungen an der Wage nach dem erſten Rennen entgegen
genommen

Köſen 2 Jull Unglücksfall Am Sonnabend abend
hatte ein junger Mann der Sohn des Stadtgutsbeſitzers St
bier ein hochbeladenes Henfuder nach Hauſe zu geleiten An
einem etwa 10 m tiefen Abhange kam der Wagen ins Schwanken
und kibpte um das Geſchirr blieb zwar am Abhange hängen
der junge Mann aber ſtürzte in die Tiefe und erlitt
ſchwere und ſchmerzhaſte Verſtanchungen

Erfurt 3 Juli Bahnbau Erfurt Rudolſt ad
Geſtern fand eine Bereiſung der für den Bahnbau Erfurt
Nudolſladt in Betracht kommenden Linien ſtalt an der von der
Gr Verwaltung die Herren Oberbürgermeiſter Dr

midt
Möller vom Vorſtande des Gewerbevereins die Herren Apo
theker Lincke und Hoſphotograph Sontag und von der
Bahnbaufirma Vehring Wäüchter Berlin zwei Vertreter theil
nahmen Unterwegs ſchloſſen ſich noch verſchiedene Herren an
u a die beiden Bürgermeiſter von Kranichfeld der Bürger
meiſter von Stadt Remda und einige andere Jntereſſenten
Nach der Ankunſt in Rnudolſtadt wurde auf Grund der Jn
augenſcheinnahme des Geländes die Frage der zweckmäßigſten
Linienführung erörtert und als weſentlichſtes Ergebniß
der Beſichtigungen und Verhandlungen feſtgeſtellt daß die
Vorarbetllſen für die Linie Erfurt Schellroda Klett
bach Kranichfeld Dienſtedt Döllſtedt StadtRemda und Rudolſtadt ausgeführt werden ſollen Mit
dieſen Arbeiten wird demnächſt begonnen und ſie ſollen derart
gefördert werden daß bereits bis zum Herbſt ein Pro
jekt vorliegen wird aus dem die Koſten der Linle zu er
ſehen ſein werden Erhebllche Schwierigkeiten bietet die Ein
führung der Bahn in Rudolſtadt während in Erfurt die Ein
mündung eine allgemeine befriedigende Löſung finden dürfte

Mechterſtedt 2 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich geſtern mittog in der bei Laucha gelegenen Ried
Mühle Der etwa 16 jährige Tüncherlehrling S von Mechter
ſtedt kam dem Treibriemen zu nahe er wurde von demſelben
exfaßt und mehrere mal herumgeſchlendert wobei ihm der eine
Unterarm vollſtändig herausgeriſſen wurde ſo daß ſich die Ueber
en des Vernnglückten in das Krankenhaus erforderlich
machte

Baalberge 2 Juli Ein eigenartiges BismarckDenkmal ſoll Baalberge erhalten Bekanntlich ſind dort in
dem ſogenannten Schneiderberge Ausgrabungen veranſtaälte
worden u a wurde ein ſogen Steinkiſtengrab freigelegt
aus der ſog Hallſtadtzeit Ca 500 v Chr ſtammend Es iſt
nun angeregt worden die drei mächtigen Stelnplatten dieſes
Grabes in der urſprünglichen Form anf der Kuppe des Hügels
wieder aufzuſtellen und alljährlich am J April darauf ein Feuer
abzubrennen auf dem alten Hüuengrabe dem modernen Hünen
Zinn Gedächtniß Der Hügel ſoll mit einigen Eichen aus dem

achſenwalde bepflanzt werden

Zerbſt 3 Juli S Bürgermeiſterwahl DieFinanzdeputation des Stadtverordnetenkolleginms ſoll beſchloſſen
aben dem Sladtverordnetenkollegium für die engere Wahl

folgende Herren in Vorſchlag zu bringen 1 Bürgermeiſter
Neidholdt in Waltershauſen i Th 2 Erſter Stadtrath Dr
Krippendorff in Reichenbach i Vgil und 3 Zweiter Bürger
meiſter Dr Lohmeyer in Luckenwalde

Güſten 2 Jull Ein Diebſtahl frechſter Art iſt in
der Nacht vom Freitag zum Sonnabend in der Zuckerſabrik Os
marsleben ausgeſührt Am Sonnabend ſollten daſelbſt die
Keſſel vom Reviſor auf ibre Druckprobe geprüft werden und
waren hierzu alle Vorbereitungen getroffen Als am Sonnabend
früh der Maſchinenmeiſter im Maſchinenraum erſchien fand er
daß die Hähne von den Keſſeln abgeſchraubt und der ganze
Raum unter Waſſer ſtand Außer ſechs Hähnen e ſind
20 Meter Kupferrohr entwendet Alle Nachforſchungen nach dem
Thäter waren bisher vergeblich

Roßlau 3 Juli Ein beklagenswert her Unglücks
fall hat ſich geſtern gegen abend in der Friedrichſtraße zuge
tragen Der Fuhrmann Braunsdorf fuhr am geſtrigen Tage
Mauerſteine zu einem Neubau in der verlängerten Heinrich
ſtraße und mußte deshalb mit ſeinem Gefährt die Fricdrich
ſtraße in welcher die Reinigung des Kanals vorgenommen
wurde paſſiren Die Kanalarbeiter verwendeten jedenfalls zu
Desinfektionszwecken Karbolwaſſer welches ſie in einer
giolwe an ihrer Arbeitsſtätte ſtehen hatten Der ſehr durſtige

bat nun ans dieſer Flaſche in dem Glauben ſie enthalte
Bier getrunken und iſt auf dem Platze ſofort als Leiche
umgeſunken Die Leiche wurde am Abend noch nach der Leichen
halle geſchafft

Leipzig 3 Juli Die Stadt Leipzig und der
Zuſammenbruch der Leipziger Bank Das Ende
des Kaſſenboten Ein Dankopfer Jn der heutigen
Sitzung der Stadtverordneten theilte der Rath der Stadt
Leipzig über die Frage der Gefährdung von Stiftungen

urch den Züſammenbruch der Leipziger Bank
folgendes mit Der Beſitz der Stadt an Aktien der
Leipziger Bank beſteht in nominal 520,000 M Stiſtung
eines Menſchenfreundes und 86,750 M Theobald Petſchke
Stiftung Unter ſtädtiſcher Verwaltung ſtehen die Rhode
Stiftung mit nominal 45,000 der Theater Penſions
fonds mit 25,000 M und der Theater Orcheſterfonds
mit 22,000 M Das Geſammtintereſſe beträgt alſo hiernach
nominell 698,750 M Als Kaution hinterlegt ſeien von Bau
unternehmern 53,000 M in Aktien und 5549 M in Rechnungs
büchern Hypothekariſch ſichergeſtellt ſei die Forderung der Stadt
gemeinde auf den Neubau der Leipziger Bank mit 1,162,500 M Die
Stadtverordneten beſchloſſen dem Antrage des Rathes beizutreten demzufolge Einlagebücher auf die Leipziger Vant
von den ſtädtiſchen Kaſſen mit 30 Proz bis zur Höhe von 1000 M
beliehen werden ſollen Der zu dieſem Zwecke bereitgeſtellte
Geſammtbetrag iſt eine Million Mark Jener Kaſſenbote
der Leipziger Bank der wie wir bereits meldeten geſtern todt
im Brunnen ſeines Gartens aufgefunden wurde iſt wie die
Erörterungen ergeben haben verunglückt Er iſt mit Ank
ſchöpfen von Schlamm aus dem fraglichen Brunnen beſchäſtigt
geweſen und dürſte hierbei das Körpergewicht verloren haben
und hineingeſtürzt ſein Als Dankopfer für Un
betheiltgtſein an dem Leipziger Bankbruche iſt dem
Pfarrer D Hölſcher in Leipzig von ungenannter Seite aus
der ver colaigemeinde die Summe von 1000 M übergeben
worden

Leipzig 8 Juli Der Leipziger Centralbahnbhof
wird nun endlich zur Wirklichkeit werden Zwiſchen der Ver
waltung der ſächſiſchen und der preußiſchen Staatsbahnen iſt es

Stadtbaurath Kickton und Sltiadtverordneter

des Rathes theilnahm über die Fregt in allen Hauplpunkten
zu einer Einigung gekommen le ſächſiſche Stagtsbahn
verwallung war auf der Konferenz durch Herrn Generaldlrektor
v Kirchbach aus Dresden die preußiſche Stagtsbahnverwaltung
durch Herrn Präſidenten Seydel von der Eiſenbahndireklion
z Halle ſowie durch andere Beamte vertreten Die Lelſtungen

er Sladt Leipzig ſollen bereits feſtgeſtellt worden ſein
Auerbach 3 Juli Vom Kommnnalkonflikt Nacheiner Mitibellung ſoll die Stadt Auerbach beabſichtigen eine

zuſammenfaſſende Darlegung des nnerquicklichen Bürgermeiſter
konfliktes im Druck erſcheinen zu laſſen um ſie alsbald den Mit
gliedern des Reichstages und der ſäch ſiſchen Stände
kammer zugänglich zu machen Da die Ordnung der Ge
meindeverwallung Sache der La ndesgefetz gebung iſt ſo iſt
nicht recht erſichtlich was für ein Zweck mit der Jnanſpruch
nahme des Reichstages verfolgt werden ſoll Dieſer wird ſich
mit der Angelegenheit ganz gewiß nicht befaſſen und man wird
daher wie die Sächſ Natlib Korr räth gut thun die Koſten
für die erforderlichen 397 Exemplare zu ſparen Anders dagegen
ſteht die Sache mit den Mitgliedern der ſächſiſchen geſetz
gebenden Körperſchaflen Wenn eine Erledigung des Kouſliltes
bis zum Spätherbſt nicht erfolgt und der zunächſt in Frage
kommende Jnſtanzenzug erſchöpft iſt dann iſt es durchaus ver
ſtändlich wenn die Stadt Auerbach mit einer Petitlon bezw
Beſchwerde an den Landtag heraniritt und hier die Löſung des
gordiſchen Knotens verſucht Falls dieſer Schritt ins Ange ge
ſaßt und ſeiner Zeit unternominen wird ſo wird es allerdings
nützlich fſein den Mitgliedern der erſten und zweiten Kammer
eine erſchöpfende Darlegung der Angelegenheit rechtzeitig in die
Hand zu geben

Aus Sachſen und Thüringen Die ſechſte Konſerenz der
Rettun gshaus Verbände Erziehungsvereine und Rettungs
hansvorſtände Deutſchlands wird am 26 und 27 September d J
in Gotha ſtattfinden Das 8 Jnſelsberg Turn feſt
findet am 4 Auguſt ftatt Jn Wimmelburg feierte der
Berginvalid und Knappſchafts Aelteſte Lonis Töpfer im Alter
von 65 Jahren ſein 25jähriges Jubiläum als Knappſchafts
Aelteſter Jn unſerem Orte iſt die Schweinepeſt aus
gebrochen Jn Rudolſtadt fiel eine Frau Namens Becker
beim Treppenreinigen ſo unglücklich daß ſie einen Bruch des
Genickes erlitt der ſoſort den Tod zur Folge hatte Jn
Gehren ſtarb am Freitag abend plötzlich infolge eines Herz
ſchlags der Bürgermeiſter Thoma s er hat in Gehren 22 Jahre
lang ſeines Amtes gewaltet Jn Gotha hat ſich der
Superintendent Müller wegen der bei dem Leipziger
Bankkrache erlittenen Verluſte ſo anſgeregt daß er in eine
Heilanſtalt gebracht werden mußte Ju Erfurt wurde ein
Arbeiter von einem wild gewordenen Ochſen auf die Hörner
geſpießt ihm dabei der Bauch aufgeſchlitzt und auch ſonſtige ſehr
ſchwere Verletzungen beigebracht

Vermiſchtes
Denkmalsenthüſinng Am Mittwoch mittag wurde in Sorqu

das vom Blldhauer Wefing Berlin geſchaffene Zweikaiſer
ne Wilhelm I und Friedrich III darſtellend felerlich

enthüllt

Weil er nicht in die Schule gehen wollte ſtürzte ſich in
Berlin der 13 Jahre alte Sohn Walter der Wittwe Stabds
aus einem Fenſter des dritten Stocks Mit vielen Knochen
brüchen und ſchweren inneren Verletzungen blleb er bewußtlos
liegen und wurde in einem Rettungswagen nach dem Kranken
hauſe gebracht

Begnadigung Dem Bvotsführer Klinkenberg zu Sellin auf
Rügen der das vorjährige große Bootsunglück verſchuldet hatte
und der dieſerhalb zu einem Jahre Gefängnlß verurtheilt wurde
iſt jetzt der Reſt der Strafe durch den Kaiſer im Gnadenwege
erlaſſen worden
Perfonalnotiz Zum Nachfolger des nach 28jähriger Amts

führung in den Rüheſtand tretenden Leiters des bekannten
rauhen Hauſes Hamburg Horn D theol Johannes Wichern
wurde Paſtor Martin Hennig aus Berlin ernannt

Die anhaltende Hitze in den Vereinigten Stagten fordert
llch hunderte von Opfern Die Fran des Biſchofs Potter in
New Yovrk ſtarb infolge der großen Hitze ſie war gerade ven
New Port nach New York zurückgekommen am Herzſchlag Ein
New Yorker VBörſenmäkler ſprang in der Verzwelflung um ſich
vor der Hitze zu retten von einer hohen Brücke ins Waſſer und
kam todt unten an Ein Arbeiter in einer Schmiede tödtete ſich
mit einem der Werkzeuge das er gerade bei ſeiner Arbeit
brauchte Ein anderer Arbeiter griff in einem Wahnſinmsanfall
ſeine Mitarbeiter an ein Vierter fiel in eine Maſchine und
wurde vollkommen in Stücke zerriſſen Gegen 19,000 Menſchen
verbrachten die letzte Nacht unter freiem Himmel Es iſt nichts
ſeltenes in den Vereinigten Stagten daß während derartiger
Hitzeperioden das Queckſilber bis auf 110 bis 115 Grad
Fahrenheit zeigt nicht etwa nur im Süden in Tezas
und Florida ſondern auch im zNorden an der Grenze
von Canada Und was das ſchlimmſte iſt die
Nächte bringen nur geringe Abkühlung oſt nur um 4250
Fahrenheit Am unerträglichſten iſt natürlich die Hitze in den
großen Städten und es iſt dort nichts ſeltenes daß während
einer ſolchen Hitzeperiode Tanſende die Nächte in den Parks
und auf den freien Plätzen zubringen Jn den von den ärmexen
Klaſſen bewohnten Stadttheilen kampiren weitere Tanſende
nachts auf den Trottoirs und den flachen Dächern der Häuſer
Die meiſten Hitzſchläge kommen nicht eiwa während des Tages
im Freien unter den Strablen der Sonne vor ſondern in
geſchloſſenen Räumen in Fabriken Werkſtätlen und Läden und
ſpeziell des Abends in ſchlechtgelüfteten dumpfen Schlak
ränmen Die ſtädtiſchen Dispenfarien die etwa unſeren
Unfallſtationen entſprechen ſind zu ſolchen Zeiten mit
Arbeit überhäuft da die Mehrzahl dert Erkrankten ihnen zu
gewieſen wird Man behandelt dort die vom Hitzſchlag Be
fallenen vornehmlich mit eiskalten Abreibingen und Eis
packungen und erzielt damit die beſten Erfolge Jn den letzken
24 Stunden kamen in New York wieder 225 Todesfälle
infolge der Hitze vor aus anderen Städten werden 196
Todesfälle gemeldet

Letzte Nachrichten
Kaſſel 8 Juli 11 Uhr abends Jn ſpäter Abendſtunde

wurde die Beſprechung des Gläubiger Ausſchuſſes der Leipziger
Bank und des Vorſtandes ſowie Auſſichtsräſhes der Akilen
geſellſchaft für Trebertrockhung beendet Eine Entſcheidung
iſt noch nicht getroffen

Bremen 4 Juli Der Begründer der großen ägyptiſſchen
Tabak und Cigarettenfabrik Leopold Engelhardt in Kairo
erſchoß ſich aus unbekannten Gründen

Rom 4 Juli Advokat Aſune ermordete aus Eiferſucht
ſeine Geliebte Ginſepping Chiara auf offener Slraße

Konſtantinopel 4 Juli Der Brand der nenlich neben
dem Schlafgenigch des Sultans auskam charakteriſirt
ſich als ein Attentat Eine Sklavin geſtond vbeſtochen zu
ſein um ein großes Feuer anzulegen

New York 4 Juli Trotzdem in verſchiebenen Gegenden
Gewitter niedergegangen ſind hält die Hitze an Die Kirche der
heiligen Agnes in Brvollyn iſt bei den Gewiltern durch Blitz
ſchlag in Flammen aufgegangen der Bau hatte 250,000 Dellars
gekoſtet Man ſchätzt daß in Groß New Dort ſeit dem
28 Juni 517 Todesfälle inſolge von Hübſchlag her

in einer Leipziger Konferenz an der auch eine Deputatton gekommen ſind



Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deulſchen Seewartke

Mahhdrut verboten

G Jnli Wolkig mit Sonnenſchein windig normale Tem
peratur Strichweiſe Regen

g Jult Wolkig bedeckt windig Regenfälle Nelgung zuVewiltern

Metesorologiſche Station zu Galle
e D Jnn a J9 Uhr Min ab 7Uhr 12 Nu mrg

Barometer Millimeter 7409 751,7Thermometer Ceiſ 16 7 133Sde Fenchtigkeit e 73 709Wind on mMaximnm der Temperalur am 3 Juli 21 12 C
Mininmnm in der Nacht vom Z Jnli zum 4 Juli 12,40 C
Neederſchläge am 4 Juli 7 Uhr morgens 9 m

Waßferwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 4 Jull 160 B

Bericht des Berliner Wetterbnreans
vom 3 Juli morgens

Memel 755 16 NMNW Z3 heiter Swluemſinde 759 162 NO 1
deſter Hamburg 750 17 OSO 3 wolkenlos Borkum 7658 175
HSO 4 wolkenlos Berlin 758 16 SO 3 belter München 767 1412
W Kegen Wien 755 i65 SO 2 Regen Trleſt 755 425 ſuill
bedegt Beiersdurg 755 15 O 1 heller Haparan da 762 115

CTort 758 4172 NNW 2 halbbedeckt Parl s 754 14
bedeckt

8 Nenroder Kunstanstalt 8/2 105 00 D Grundseh Obl fre Z 31/2 45 25 8IIandel Gewerbe und Verkehr Berliner Börse Wenn e e t Sergwerks u Rütten GeKassel 3 Juli Die heutige Berathung des Ausschusses der vom 3 Fuli Omnipus Geseltschaft 18 154 00b2 do u Ia conv 4 98 00 plerbeek 96 00
Gläubiger der Leipziger Bank mit dem Vorstand und Ergänzung en gen el Oppeln Portl Cem 12 do X unkdb 19 8 4 1 98 50 b Arenberg BRergwerk 50 556 006

c x v n Ganz ung den telegr Orenstein Koppel 20 128 50be do XI u XII 1910 4 99 00 barer Walziwerk 0 77,506I

Aufsichterath der Aktiengesellscha t kür Treber Meldungen im gestr Abendblatt Paseage 4 62 60 Hamb II vpothteic Pfd Berzelius 6 78 000trocknung war in vorgeschrittener Abendstunde noch nicht Rhein Cham u Hinasw 81 g 251310 ante 10d5 4 99 ob Bismarekhütte 24 1205 00
beendet Wie verlautet ist man beiderseits bemüht wenn Bank Disconto Sangerhüuser Masch 22/2 251 00 do unk bis 1900 4 96 00 nerdia Bergwerk 29 252 00b0
irgend möglich ein Arrangement zustande zu bringen Berlin Weehrel non a Saxonis et er 14 102,000 do 01 330 unkc 1908 32 91 00 er Bergw G 315 00b0Washing ton 8 Juli Ielegr Das Ackerbaubureau be Amsterdam 3 Brüssei eher Cent un s hore vie ne u oben unser eben kon iiohors
giffert den Stand der Baumwolle mit sl,1 Petersburg 8 Wien 6 Schiwartzkoptf ſ13 179 106 Hann Bod Pf I uk 1904 3274 94 000 Gelsenkirch Gussstah 16 94,00

Die weisten Werke des Oelsnitz Lugauer Kohlen Reviers I on don 3 Paris 3 Siemens Glas Industr 117 240,000 do do 92 900 IIarzerEisenw Lit A B 25 87 26562haben am 1 d die Preise für Kklare Sorlimente Industriekohlen um Siemens Halske 10 158 50b20 o do III 4 99 0010 Inowrazl Steinsalgbl 42117 406
ca 10 24 den Doppelwagen ermüässiägt Deuntseche Fonds u Staatspap en Der 30 272,006201 c do IV VI 99 00 Fre Ter un t dere

schin 31 ß önigin ſenhütte 00b2en armer Sindtanleiſſe er Kola kottw Puiv t2 S lein Ha B VII 1008 W J o Teopoldegr Kagerite 7 97 500
Sio de Janslro 2 Juli echsol auf London 119, Berliner Stadt Obl z 312 99 90b Vereinsbrauerei Artern 7i/2 110 00b20 ge a vt x 14 96 00be0 Imise Tictbau konv O 64,00160

a do r 212 89,006 Geeit Prant Induetrie 11 142 80020 ein H B eonr 8142 91 do do do St Br 104,008
Wanren und Produktenberiohte das re h well n Srie I 00 legene Bergwerv to 7 do 6 St Pr c i I a 91 000 arienhütte Kotzenan 5 71,75620Getroide Westpr Proy Anl 332 96 80b2 IWittener Guss s i 40 a U 187 Mend Schwert St Pr 697,00b

New Vork 3 Juli Telegr Rother Winterweizen Bad Staais Pis v Anl v n Wilhelmshütte conv 12 60,00be o Ein VI e 20 Siederl Kohlen 12 132 25b 0loco 75 Jull 73 Sept 72 Oktober 72 Dezember 74 e r i cone Zuekerfabr Fraustadt 11 169 90b 40Em VI unt v do 4 99 50020 r e r
Mais Juli 49 September 50 Oktober NMehl 275 c e l i a z o Präm Pfdbr 1130,506 erger LöKöln Mind Pr Anth 32 131 10b2 Deutsche Bisenb Prior Obli 29 IStadtberger Hätte 11 152 00beGetroidefraebt am do Tinr Loos 8 134 001e ſfortm Grons zu Norda Gr Cred Prab War Mevier u sDie Fondsbörse bleibt am 5 und 6 Fuli geschlossen Meininger 7 9 Lose 25 ob i a äarmn do IV V ukv b 1908 132 2Chicago 8 Juli Telegr Weizen Juli es Seplember Oldenb 40 Thlr Loose 3 130 10b26 2 Oetprensisohe a 8660 d66/, Mais Juli 44 Deutsche VRisenb St Prior r 35 T Oblig v Inädustr u Berg Gosa r JJ I do V III 1 u 60hiTamburg 3 Juli Weizen loco fester loco holsteinischer Ausländische Fonäds ſrosſnn Warsehan 4 65,00620 do IX 6uk 4 86 60 x 95 W165 170 Lapliata 130 Roggen loco stetig sädrussischer rubhig T 2ffbortinand Oronaun K St 153 251 e XI xii e Fr 4 86,600 Am r c
cit Hawburg 100 103 do 103 194 mecklenburgischer 138 145 Uaker Argent Gold Anl 5 u 76 256 Marionb kllswknw 5 1114,50b26 do II III 1906 a 3 82 40b2 B ihr n G sstahl 4stetig Gerste stelig do innere do 4 Oatprouas Sücdihalin 4 5 113 00020 Posenseche wen t 4 102 00b er uer m 8 4tAmsterdam 3 Juli Weizen auf Termine gesehältslos Novbr Barletta 100 Lire Ioose 41 s7 250 P B C Pa l 5 118 606 5 1109,706e ar Roggen loco aut Termine unverändert Obibr 125 a r r z zu 67 do Bisenb Prior Obligatäonen irrt V u V r 100 s 108 500 e i di 97

ärz 0 do 188 rm 7 I U 1z a 412 86 00b2tal Eis Obl St gar 3 59,500 do XIIT rz 1001 5 88,25b Hamb Packetfahrt 4 1102 00bBe r t r hen Gg n 1689 à 102 3 de et el 5 93 9renſa o d men 1990 9800 lateahitte un 98 78

n e e e ſei e n en rn netetie s lals e er e p e u 9 C bz6 xJ äo o LKieine 5 ſo earr e re z R pr Qrirb e 1 u 307 e dZuckor äo v 1896 ,60 b do rgünzungsn v a l doh hl FLondon 3 Fuli 969 Javgzucker loco 1 nom Rüben do v 1898 83,00b21 e I er u a n kr 7 62 00 e ar 99,50b
Roheueker loco 9 sh 3 d trüge Egyptische priv Ani P err 17äaäh u e 617Pgris 3 Juli Scblues Rohzucker rubig 669 neue Conditionen do do do Rordwestbahn 107,500 do do a Apr O t23 à 23 Weisser Zucker rubig Nr por 100 kg Juli 27 Freiburg 15 Fr Loose 27 80h S üdöster Bahn Lomb 3 73,20b26 do do 2 e Jan J Bank Aktien27 Okt Jan 26 Jan April 265 iec 59 00 b do Gbligationen 5 104 70b20 do do 3 h Apr 77Aug 37 8 an an Pri 8 Griech Anl 1881 84 f S t 102 900 p Pſdb B k 1905 31/2 90 40Kaffos 33 s Goldrente C er 433 c X VII aran 1908 3112 96,80606 er Ferl Kasse io Monopol Ani e Z 10 4 4 a a lBerg Märk B i Elbf90 95 R t 8 r rung Santos Lissabon Staälant 19861 70 00b e Kosl Woronesch Obl J u c Goth Kredit Ges àSept 29,25 d Dez 30,90 Od Llärz 30,75 Gd Bai 33,25 Gd do do 4 71 7 s K Chark As Obl 89 4 98 70b20 do Kleinb Obl b 1904 3/2 92,000 ſöln W u Komm 6
Bee Juli abends 6 Uhr Kaffee good avernge Sontos Mailind 10 Cire Lose n rin eran W z Comin Ob 7337 u r Danziger Privatbank 7 115,003

u r 9 b ik Mosco Kiew Woron 38 C Spehnariet Der 2025 Ga, per Mir 8975 a Liai 31,25 60 t ä e 414 S Wat W W 4 102 25620 e ten h i eeg 4 los vo
h Norwer Stants Mosco Rjäsan 4 50 be W Bder I II t w R 63/2 109en et ecru e n l e e ee S weohlus er i nburger Firma än o jOrel Griüsi 1 4 1 u IV v 19 2 00 be rei 1Peimann Ziegler u Co Heßee good average Santos per Juli 35,765 R o n e 72 jäsan Koslow 4 68,906 VI wäb 1908 90 7ce e r i gu2

2 t Per 30 B o o mittlere 78,606 Gothaer Privatbankpor Sopt 86,25 per Dez 36,75 Ruhig do do Kleine 4 79 7562 Mann Enge 53 ukd 45 z 35 3 do Grundkreditbl 7 121,50627Petroleum Russ Gold R 1884 875 e 1909 4 e 229,00 ba mburg Hypoih B 8, 144 00b 60jent Rjaschk Morezansk 5 98 7562BSächsische 4 öni ine l eUamburg 3 Jun Feiroleum behauptet Standard white loco o Orient Anl II à ins Bologoye 2 99 o Jl 93 er ereinsb II esö8K z e s 75b20 in7i e 9 22,005206 35 Br do gao III 4 n 31/2 95 Leipziger Bank 007 ig äo Nieolai Oblig 4 Küuss Süd westbahn 4 99,90b2 do 2 3 1101 00 ter Kommerzhb 8 132,250re 43 n Ppe n r r p h do Boden Kredit 5 110 906 ransbaucasische 3 64 10b B Westpr ritt I I B a Magdeburger Pliraib 499 50620
Sept Dez 16,75 Br Ruhig ne We n 5 z 34 00beB waren Weagr Dur 718 e e Nordd Grund Kredit 7 26577New Vork 3 Jun Telegr Feiroleum Standard white in Frär Anl an h Pomm Hyp Bk 1,00620u c b r w do do 1866 5 Wladikawekas Oblig 4 92,300 Preussische 1102 00020 Pr Hyp Spi 61/2 68 006e rn e e h Ate0 Mteinett fin Carer 00 gehwed St n Ab unkab d 1806 7008 es a e e e

wrirn o do 1890 5172 97 50e2 anitoba r 1835 6 118 80626 S Sehlesische 4 1102,00i20 Bheinitsehe an 96860120N e t v o Hyp Pldbr 1876 4 95 Tor Norithern Pac I b 1921 4 Wilbeima Agd Allg U 141/2 1060b BNordhausen s Juli Branmtwein 45 e Vol für 120 kg ohne Türkische Anleihe D 1 24 455 do Pref 4 103 700
Fass ar Brennerei 64,00 66,90 21 desgl 40 Vol 58 00 60 00 do Administ 5 100 10b20 do Gen Lien 8 71 900 Leipziger Bäörse 83 JuliHamburg 3 Juli Spiritus still Fuli 14 18 Jul Aug do 400 Fres Ioose 107 30bJ 5 Louis u S Fr r 1931 6 132 10 b pais a
14 Aug Sept 14 Sept Dez G VUngarische Gold I A a idee do o Ao 5 115 10 b b z ds 7 r r n rubig Juli 27,50 r 94 20 ntral Paciße 5 100 100 e n 2323 ans Gew 1882 101,500g 27,75 Sept Dez 28 50 Jan April 29,00 o tagts R 97 Zu 84 10b0 r 9 1000 0 1879 101,50031/2 684 10be G A untol T 2040 A b 100,50 63 0

New Vörk 8 Juli Telegr Schmalz Western eteam S8,80 Tnäustrie Aktien tlacedenisehe 0 3 58906 o Siaatsanl 1855 106 o4,o00 3172 a 1870k0n 99 250
do Rohe und Brothers 8,90 G f Anilinfabr ſ15 ſe18 oobe ortug Kisenb O 1886 3 66 406 31/2 o 67 v 40 500 100000 31/2 Altb Laudovlig 1000 97 500

en W g d 56 ,0 e t e ne a 85 50b26 do 1889 4 l 87 106 Landrentenbr 500 97,500 31/2 do do 500 97,500uli chm ehaupt i m aburger Steingut 255 343 PIg Armour shield in ab s T r andere digrken P poprel Arie r s 10 b Zigen bahn Stamm ten Div Bisenb Stamm ALt r
Eimern 44 Pg Speck stetig Shors clear middling loco Pfg Bauges Berl Chrl i Liq 255 006 Anchen blastrieht 15 Aussig Tepl 500 fl 1307 500 584 I eipz Dlektr Werke 110,000
Juni Abladung 43 g do Wilm G i Liq 765 000 BRuschtichrader B 13 Röhm Nordbahn do elektr Strassb TParis 3 Juſi Senlussbericht Rüböl ruhig Juli 56,90 Aug Braunschweiger Jute 15 136 50bz6 HBnlherst Biankenb C 113,000 14 Buschtiehrad Iit A do Gr elektr Sirassb 146 50b20
66 75 Sept Dez 58,25 Jan April 58,50 h Berl Anh Mischinen 16 171 250 Hurn Simpl ky Wes t 4 99,00b2 13 do do B 263 ,506 t do Bierbr BeudnAniwerpen 3 Juli Schmalz per Juli 106,50 Berliner Bockbrauerei 10 159,50b70 Aueländ Ei v s Galiz K Ludw B v Riebeck Co 203,0060Futterartikol do Brauerei Königst 26 00 b kamm u e Graz Kötlach 3 L KawmmgaynepHamburg 2 Juli Oelkuchen ruhig Rapskuohen 105 125 e r c Stamm Prior Aktien barieubarg Allawie 73,500 z 37 Weg r e

z 125 Brsl Eisenb Linke 50b r Wollkämmeein kuchen 155 Falmkuchen deuischo 105 21 Cocosnuses Beetaner Geuarke i 66 505 Jussig Teplitz im iv Bisenb St P AKt 90 M Mansteider Foge 990,006
t T 120 125 M Erdnuses do vSitrassenbaim la 173 7562 Gi r 6 Dux Bodenb Iit A 8 Portl Cement Halleuchan 125 pumwollzaatkuchen 120 M Palmkernzaohroi t j 0 200 do arl Ludw B T 7 6 do do B 0 Se 4 Kam 55,00090 u die 1000 kg Cement Bau Ges Berl do füraz Köhnch 47 17 v AAarienburz Mlla wie 9 Fep CammsgCharlottb Wasserwerk 22 292 00b2 Kascliau Oderberg 4 1 nrienburg Allawka Sachs M F IIartw 126,006

Chemische Produkte Chem Fabr Schering 5 215 25620Kr n e 9 8 D 16 Säachs WebstuhlLaedeoe 1 Juli Chilesulpeter ord 9 sh d rakk 9ah 34 ar Maseh Zimm i 106,750 e e im x en z re 15 un R 235,250
s a 208 0000 igrdur i 7 ür Gasges Spz 232Borlin 3 Juli Siäa e inentrredngrtet Zum ben en e g e c e 18 u p er 22 00Verkaufe sianden 46 Rinder 2505 Käther 2505 Schaſe 93460 Ditsch Gasglühl Ges o 201 o Südösterreich Lomb 23 40b2 9 eipriger Bank 21,00b0 10 S Für Brrr S

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 590 kg Sehlachtgewiecht in Ptrche Jutespinnerei Ia ob ngar Guliz gar 5 s o HUypoth B I 11 itzer Par u A 140 00b20Aark bezw für 1 Pld in Pfg Für Kinder Ochsent voil Elberleld Farbenſabr 18 289 25b Ivangor Dombroro 5 S 5 do Kred u Sparb J Zeitzer Par u A o
feischig ausgemüstet höchsten Schlachtwerths höchatens 7 Jahre alt en Spinn z 7 Kursk Kiew s 9 Skehs Bank rin ginn 13106

e ne e e s o erwehan Serespol 10 Zuckerraft Halle I70 00 be tie e e en e e e e e BuerSehluchtwerths 2 masig genährle jüngere und gut genährle urd i 124,60b26 igl Meridionaux 62 T D2 I 2 I Chemn Werkz Zim 106 900 3/2 Aussig Teplitzor 91,265h26
äliere 9 gering genährte 45 48 Färsen und Kühe öerkort St pr n 61/2 273 I älilen Limvnrg 10 Sröllw Dapierfabr Z 2 Böhm Nordbahn 101 106
1 vollfieischige ausgemästete Fürsen höchsten Schlachtwerths do brà ch d on 7 32 Schwwelz Cenira bnin 2 407 do Sechldvechr 98 000 5 clo do Gold
2 volltleischige auegemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens r r 105 o0b a DPDötstew Rattmm St g 71,606 4 Buschtiehr 1886 Sttr 97,906Jahre alt z 5 do do St Pr 2 do Nordostbahn 42 101,250 97 000e 8 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ont gffreenberger Masch r o Vmonnann 17 do do 55 A 100 00ß do aiekelte jüngere mässig genährte Färzen uns Kühe 46 49 Keyling Th Fisen 7 D W M GSonädermn d do Pm 18608/71/72 102 5060

e e e e t e e e r e e a geh n2 s 70 mittlere i erger Jutesp u W 3 ux Bodenbae 77Zasticülber und gute Saugiaälber 96 62 9 geringe Saugſüllier 592 55 eönr 73 u Kentenbriefe 12 Germania Geiwalveß 5 do Em 1871104 100
4 ältere gering genährie Kälber Fresser 36 40 Schate 1 Mast Kurfürstend Ges i Iäq 36,006 Anh De sauer Vldbr 4 100 00 b 39 Gersd Stich V St An 5 do o 1874107,750

ger und jüngere dnsthammnel 62 65 2 Aitere Masttammel a Veloce al D J z K B IV r 130 233 35 73 do o Pr Fraz Köllacher57 61 mäseig genührte IIammel ung Sehale DMerzschafe Ludw Löwe Co 24 285 do do V re 100 272 180 u 69 do do do II 1000r ö o Em v 1871 u 72 102,758
53 56 4 Holsteiner C uen pro 100 Ptund Acizerei Wrede 6 91,000 do VI unkb 1900 4 99,30 0 Hallesche Str B 66,7566 e Kaschau Oderberg 95,000Lebendgewieht M Scuwelne Man zahlt für 100 Pfund Iebend Magdeburger Baubank 42 89 00 do VII unkhb b 1908 4 9929 6 Keue Elbach G Akt 79,000 r re Gold
oder 55 g mit 20 Proz Tars Abeug Volilleigebige icermige Seuweine Magdeb Sttaaeenbahn s do VII 6 1005uk b 92000 912 Körbisd Zuckerfb 123 o 5 o Golä 7foinerer Raszen und deren Kreurunges hin Breuer 110 Ia o do IX u Ia his uk 100 006 ö rn leipe Bauba 103 250 5 Prag Turnau iüöehetens U ar all 7ö

Kiger Heirehigeo Sohwelno 54 55 gorinz oniwiekelio 51 63

ver m t uva Tendenz Vow Rinderauktrieb blieben ungefähr
7 Sie un verkauft Ver Rülberbandel gestalteto sich ruhig Bei den
Sehaſen fand ungefähr die Häitte des Auffriebes Absaiz Der Schweine
markt verlietf glatt und wurde geräumt

Wolle Baumwolle
3 Jali Baumwolle Rabig Opland ealddl loco

44 PLiverpool a ch e Um an 6000 B, davon
für Spekulation und Exporit Ruhigerum amerik Iieterungen Ruhig Juli Ang 4 h Käufer
reis Aug Sept 42 42 Verküuferpreis Sept 425 oBra 4 e Käuferpreis Okt Nov 4 h do Nov Dez

do Dez Jan 4 do Jan Febr Vorkäuler
preis Febr März 4 AMära April d do

Metalle
e Amererdam 2 Fall Bancarian 76

L ondon 2 Juli 6 Unr nachm Kupker stetig Tagesnmsaaitz
990 67 Ptd Sterl 80 9d 8 Monate 67 Plad Sterl 17 6d Makler
8Sehluaspreise 67 d Storl 10 e d bis 67 Ptd Storl 154 hest
geſocted 73 PId Siorl 15 e etrong sheels 85 Ptd Sterl e Zlun
matt Tagesumsate 299t Siraita 129 Ptd sSterl d 3 Alonate
119 Pa Sterl S eh englizches 139 Pfd Sterl Blei matt
apan 12 PId Sterl 7 6d englisches 12 Pfd Sterl 17 e 6 d Zink
matt gowöhnliohe Marken 16 Pfd Sterl 190 d besondere Marken
17 Pd Steri s d geowalzies schleeisches 22 PId Sterl Nlokol
75 PId Sterl die Tonne

London 3 Juli Chlli Kupfer 67 Iatrl s Mon 6710 lairl
Glasgow 3 Juti Vorm 11 Vhr 5 Min Rohe fen Alixed

aoumhbers Warränts Oau 51 h 4 d per Kasse ah por Fulil
Glasgow 3 Juni Schluss Roheisen Mixed aumhen

warrants 51 sh d Aiddlesborough 44 ah 6 d pr Juli

Browmwen

Wazzeratände bedeutet äber a ntor Nufl,

X natrat Fall Vurehs
Artern Brückenpegol 2 Ja 0,59 3 Full
Woisrenfols Oberpogol t 2,26 4 2,18 48

le t IAlsleben Oberpegei 2 4 ado Unlerpegel a 1,30 122 2u 7 472 7 42 2Kalbe Oberpegol 1,40 1,42 2do OUnilerpogol 0,16 22
Moldan, Ie r Egeor Blvbo

Aken 3 Fuli
New Vork 2 Juli Zinn 27 59 Kupfer 17,00 Doll

burg die Tonne 220 Pfg mit üblicher Staftel bernhlt

Schleppschifffahrt auf der Blbe
Eiikähne Nr 425 Str Göring und Mr 213

Stcm Winkler sind heute hier eingetroffen

all Wuchs

Budwols 2 0 32 m 40 To au 3 42 16Prag 0,32 8 Wit onberg 77 1,32 12
,aun 0,39 9 Warby 92 4Parduta 0,17 1 Pla deburg 1,06 4Brandels 0,16 7 Tangermünde 54Mealuik ,59 10 a Wltienhberge 1,11 2 Doilmerits 0 2 4 Dömitz Peg 2 9,46 4 SAuesig 12 6,29 e i auenburg 4 0,54 3
Dresden 1,53 6

Aussig 3 Juli Von den oberen Plätren werden 2 em Wuchs goe
meldet Ueutige Fahrtieko Zoll öeterr Mass Fracht nach Magie

Mit Unterbalkungsblatt
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